
Kriterium mit Punktebewertung von 1 bis 3  (0 Punkte, wenn Kriterium nicht erfüllt) Erreichte Punktzahl

P1: Bedeutung / Nutzen für das LAG-Gebiet Mindestpunktzahl 1

1 Punkt: 	 nur lokale Bedeutung / Nutzen
2 Punkte:	 Bedeutung / Nutzen nur für Teile des LAG-Gebietes
3 Punkte:	 überregionale Bedeutung / Nutzen (für gesamtes LAG-Gebiet und darüber hinaus)

Begründung für Punktevergabe:

P2: Beitrag zum Umweltschutz Mindestpunktzahl 1

1 Punkt: 	 neutraler Beitrag
2 Punkte:	 indirekter positiver Beitrag
3 Punkte:	 direkter positiver Beitrag

Begründung für Punktevergabe:

P3: Beitrag zur Eindämmung des Klimawandels/Anpassung an seine Auswirkungen Mindestpunktzahl 1

1 Punkt: 	 neutraler Beitrag
2 Punkte:	 indirekter positiver Beitrag
3 Punkte:	 direkter positiver Beitrag

Begründung für Punktevergabe:

CHECKLISTE FÜR DIE EINHEITLICHE BEURTEILUNG VON PROJEKTIDEEN

P = PFLICHTKRITERIUM

PROJEKTTITEL

STATUS ENTWURF BESCHLOSSEN

ANTRAGSTELLER



P5: Konformität zur Lokalen Entwicklungsstragie

Beitrag zu Handlungsziel

aus Entwicklungsziel

Mindestpunktzahl 1

1 Punkt: 	 geringer messbarer Beitrag 
2 Punkte:	 mittlerer messbarer Beitrag                                       
3 Punkte:	 hoher messbarer Beitrag

Begründung für Punktevergabe:

B1: Zusatzpunkte für messbaren Beitrag zu weiteren Handlungszielen

1 Punkt: 	 messbarer Beitrag zu 1 weiteren Handlungsziel 
2 Punkte:	 messbarer Beitrag zu 2 weiteren Handlungszielen
3 Punkte:	 messbarer Beitrag zu mehr als 2 weiteren Handlungszielen

Begründung für Zusatzpunkt-Vergabe

B2: Zusatzpunkte für mittelbaren Beitrag zu weiteren Entwicklungszielen

1 Punkt: 	 mittelbarer Beitrag zu 1 weiteren Entwicklungsziel
2 Punkte:	 mittelbarer Beitrag zu 2 weiteren Entwicklungszielen
3 Punkte:	 mittelbarer Beitrag zu mehr als 2 weiteren Entwicklungszielen

Begründung für Zusatzpunkt-Vergabe

P4: Grad der Bürgerbeteiligung Mindestpunktzahl 1

1 Punkt: 	 nur bei Planung oder Umsetzung
2 Punkte:	 bei Planung und Umsetzung oder Betrieb
3 Punkte:	 bei Planung, Umsetzung und Betrieb

Begründung für Punktevergabe:

B = BONUSKRITERIUM



Kriterium mit Punktebewertung von 1 bis 3  (0 Punkte, wenn Kriterium nicht erfüllt) Erreichte Punktzahl

Q1: Innovativer Ansatz des Projekts

1 Punkt: 	 lokal innovativer Ansatz
2 Punkte:	 regional innovativer Ansatz
3 Punkte:	 überregional innovativer Ansatz 

Begründung für Punktevergabe:

Q2: Bezug zum Thema „Demographie“

1 Punkt: 	 neutraler Beitrag 
2 Punkte:	 indirekter positiver Beitrag
3 Punkte:	 direkter positiver Beitrag

Begründung für Punktevergabe:

Q3: Vernetzungsgrad (z. B. zwischen Partnern, Sektoren, mit anderen Projekten)

1 Punkt: 	 neutraler Beitrag
2 Punkte:	 indirekter positiver Beitrag
3 Punkte:	 direkter positiver Beitrag

Begründung für Punktevergabe:

Q4: Beitrag zum Querschnittsziel Wissenstransfer 

1 Punkt: 	 geringer messbarer Beitrag 
2 Punkte:	 mittlerer messbarer Beitrag                                       
3 Punkte:	 hoher messbarer Beitrag

Begründung für Punktevergabe:

Q5: Kooperation 

1 Punkt: 	 Regionale Kooperation
2 Punkte:	 überregionale Kooperation
3 Punkte:	 transnationale Kooperation

Begründung für Punktevergabe:

Q = QUALITÄTSKRITERIUM



  BEWERTUNGSMASSSTAB:

  Maximal erreichbare Punktezahl					    36 Punkte
  Erforderliche Mindestpunkte in den Pflichtkriterien: 		  5 x 1 Punkt
  Erforderlich Mindestpunktezahl:					    18 Punkte

  ERGEBNIS:
  Erreichte Gesamtpunktezahl				    _____ 	 Punkte

  Mindestpunktezahl in allen Pflichtkriterien erreicht (5)	  ja	  nein

  Förderfähigkeit gegeben				     ja	  nein	

Unterschrift Sitzungsleiter

Ort, Datum

Sitzungsleiter

ABSCHLUSSBEWERTUNG

CHECKLISTE FÜR DIE EINHEITLICHE BEURTEILUNG VON PROJEKTIDEEN

PROJEKTTITEL

STATUS ENTWURF BESCHLOSSEN

ANTRAGSTELLER


	Textfeld 1: Interkommunales vernetztes Projekt, das die Naherholung, Vernetzung und das Angebot für alle demografischen Schichten sowohl regional als auch überregional verbessern wird.
	Textfeld 2: Die Erlebnisplätze sollen in enger Abstimmung mit der Unteren Naturschutzbehörde erstellt werden. Zur Umsetzung sollen möglichst autochthone Materialien verwendet werden. Die Bepflanzung soll bienenfreundlich sein. Zur Sensibilisierung sollen Informationstafeln rund um Natur und Umwelt am jeweiligen Erlebnisplatz aufgestellt werden. Diese können von den regionalen Schulen thematisch aufgearbeitet werden. 
	Textfeld 3: Weder positiver noch negativer Beitrag. Die Erlebnisplätze sollen in unmittelbarer Nähe zu bewohnten Gebieten aufgewertet werden, sodass eine Anreise mit dem Fahrrad problemlos möglich ist.
	punkte_01: 3
	punkte_02: 2
	punkte_03: 1
	projekttitel: Vernetzte Erlebnisplätze - Märchenhaftes Randmoos Ehekirchen
	projekttitel 1: Gemeinde Ehekirchen
	Textfeld 5: Startprojekt für das Handlungsziel. Indikatoren erfüllt.
	Textfeld 6: (3) Wir erhöhen den Erlebniswert unserer Region für Bürger und Gäste durch Vernetzung, Ausbau und Qualifizierung bestehender Angebote.
	Textfeld 7: (3.1) - Wir steigern den Freizeitwert unserer Region durch die Einrichtung von neuen und Aufwertung von bestehenden Angeboten.
(3.2) - Wir machen die Kultur und Natur unserer Heimat für ihre Bewohner erfahrbar und  fördern so die regionale Identität.
	Textfeld 16: In die Planung des Projektes wurden im Rahmen der LES-Erstellung verschiedene Gruppen & Bürger eingebunden. In die Erarbeitung der Ideen waren ARGEn aus den Kommunen beteiligt & Vereine eingebunden. Auch in die Planung der Einzelmaßnahmen sollen Bürger & Gruppierungen eingebunden werden. Die Pflege & Bepflanzung, sowie Gestaltung kann durch Vereine erfolgen. Um eine gemeinsame Öffentlichkeitsarbeit zu erarbeiten wird mit der LAG ein Arbeitskreis eingerichtet, der durch Verantwortliche aus den beteiligten Kommunen & die LAG Geschäftsstelle besetzt ist.
	punkte_04: 3
	punkte_05: 3
	punkte_06: 2
	punkte_07: 1
	Textfeld 21: (4.4) - Wir schaffen eine lebenswerte Heimat für Jung und Alt
	Textfeld 22: (4) - Wir stärken gewachsene Gesellschaftsstrukturen und verbinden diese mit den Herausforderungen des demografischen Wandels
	Textfeld 11: Ein solches Projekt gibt es in der Region nicht. Vor allem der Ansatz der Vernetzung sowohl der Kommunen als auch der demografischen Schichten ist einzigartig. Es soll erstmals ein integrierter Ansatz erschaffen werden, der Bedürfnisse der demografischen Schichten erfasst, bündelt & umsetzt. Über kommunale Grenzen hinweg soll ein Konzept für Öffentlichkeitsarbeit erarbeitet werden, was dazu führen soll, dass neben der eigenen Kommune auch andere Kommunen Bezugspunkte werden sollen.
	Textfeld 12: Das Thema Demografie ist das Hauptaugenmerk des Projektes. Das Projekt ist dem Entwicklungsziel 4 „Wir stärken gewachsene Gesellschaftsstrukturen und verbinden diese mit den Herausforderungen des demografischen Wandels“ zugeordnet. 
	Textfeld 13: Die interkommunale Vernetzung ist Hauptziel des Projektes. Im folgenden Projektschritt ist auch eine überregionale Vernetzung geplant. Die Erlebnisplätze sollen nicht nur durch das Dachprojekt vernetzt werden, sondern auch durch eine (soweit möglich) Radwegverbindung, gemeinsame Öffentlichkeitsarbeit und einen jährlichen Erlebnistag. Nicht nur die Plätze an sich, sondern auch die kommunalen Verwaltungen, verschiedenen Gruppierungen und Bürger sollen so besser vernetzt und zusammen gebracht werden mit dem Ziel Synergien besser nutzen zu können. 
	Textfeld 14: Dieses Projekt trägt maßgeblich zum Querschnittsziel Wissenstransfer der LAG Altbayerisches Donaumoos bei, zum Beispiel durch den regionalen Wissensaustausch und die daraus entstehenden Synergien. Auch durch die Infotafeln und die Öffentlichkeitsarbeit kann das Wissen über die Region und die Natur multipliziert werden.
	Textfeld 23: Vernetztes Projekt interkommunal.
	punkte_08: 2
	punkte_09: 3
	punkte_010: 3
	punkte_011: 2
	punkte_012: 1
	Ort_Datum: 
	Ort_Datum 1: 
	projekttitel 2: Vernetzte Erlebnisplätze - Märchenhaftes Randmoos Ehekirchen
	projekttitel 3: Gemeinde Ehekirchen
	Group1: Auswahl1
	mindestpunktzahl_erreicht: Auswahl2
	förderfähigkeit: Auswahl2
	SUMME: 26


